
  

Klinik für Orthopädie, Chefarzt Dr.med. L. Engelmann 

 

Das Praktische Jahr ist fester Bestandteil des Medizinstudiums. Üblicherweise werden die PJ-Plätze 

von der Universität, an der die angehenden Mediziner immatrikuliert sind, vergeben.  

Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Universität Leipzig und des Universitätsklinikums Jena bietet 

das Heinrich-Braun-Klinikum den Medizinstudenten die Möglichkeit, das Praktische Jahr an den 

Standorten Kirchberg und Zwickau zu absolvieren. 

 

Neben den Pflichtbereichen Chirurgie und Innere Medizin können PJler für den Wahlbereich an 

unserem Haus aus einem breiten Angebot an Fachdisziplinen wählen. Als Krankenhaus der 

Schwerpunktversorgung mit über 30 Kliniken, Instituten und Zentren, hält das HBK alle wesentlichen 

Fachrichtungen vor.  

Für das Fachgebiet Orthopädie/Unfallchirurgie wird die Orthopädie als eigenständige Klinik dabei 

durch Chefarzt Dr. Engelmann mit folgender Weiterbildungsbefugnis geführt. 

 Chirurgie (Basis) – Verbundbefugnis: Dr. med. Lutz Engelmann (24 Monate) 

 Orthopädie und Unfallchirurgie (FA) – Verbundbefugnis: Dr. med. Lutz Engelmann (48 

Monate) 

 Spezielle Orthopädische Chirurgie (ZW): Dr. med. Lutz Engelmann (36 Monate) 

 Kinder-Orthopädie (ZW): Dr. med. Lutz Engelmann (12 Monate) 

 

Allgemeine Informationen:  

 Für Medizinstudenten, die ihr Praktisches Jahr am HBK absolvieren, wird eine Vielzahl von 

Weiterbildungsveranstaltungen aus allen medizinischen Fachbereichen angeboten. Der 

jeweils aktuelle Fortbildungsplan kann unter der homepage:  www.hbk-zwickau.de 

eingesehen werden. 

 Darüber hinaus ist eine kostenlose Teilnahme an allen vom HBK veranstalteten Weiter- und 

Fortbildungsmaßnahmen, Seminaren sowie Symposien möglich. 



 Die Vergütung für PJler erfolgt monatlich in Höhe von 597,- Euro brutto oder optional in 

Form von freier Unterkunft in unserem Wohnheim (je nach Kapazität) zuzüglich kostenloser 

Mittagsverpflegung über unsere Speisenversorgung. 

 

Inhalt und Ziel Tertial Orthopädie: 

In der Klinik für Orthopädie werden jährlich ca. 1800 Patienten stationär behandelt. Der Schwerpunkt 

liegt dabei auf der operativen Versorgung orthopädischer degenerativer und traumatologischer 

Krankheitsbilder. Im Jahr werden ca. 500 Primärimplantationen  an Knie –und Hüftgelenk sowie ca. 

100 Wechseloperationen bei aseptischer und septischer Lockerung von Endoprothese einschließlich 

der operativen Versorgung  periprothetischer Frakturen durchgeführt. Desweiteren erfolgt eine 

Vielzahl gelenkerhaltender Eingriffe in arthroskopischer und offener Technik an Schulter, Hüfte, Knie 

und Sprunggelenk. 

Die Medizinstudenten im Praktischen Jahr erhalten die Gelegenheit an der Seite von erfahrenen 

Fachärzten und Oberärzten orthopädische Patienten von der Indikationsstellung über die Operation 

und weitere stationäre Betreuung zu begleiten. Dabei werden Kenntnisse und Fertigkeiten bei der 

Anamneseerhebung, klinischen Untersuchung und Operation vermittelt. Der PJ erhält die ausgiebige 

Möglichkeit die im Logbuch geforderten Lernziele zu erfüllen. Wesentlicher Bestandteil ist dabei die 

tägliche Teilnahme an der Visite, morgendlichen Frühbesprechung, OP-Programm, Arbeit auf Station 

und Indikationsbesprechung am Nachmittag. Besonderer Wert wird dabei auf die praxisnahe 

Ausbildung (Anlegen Gipsverbände, Verbandswechsel, Punktionen, Injektionen, Knüpfen und Nähen 

im OP-Saal etc.) gelegt. Im Rahmen der Indikationsbesprechung werden die  am Tag aufgenommenen 

Patienten im lockeren Fachgespräch an Hand der erhobenen klinischen Befunde einschließlich 

Bildgebung(Röntgenbilder, CT, MRT) ausführlich besprochen.  

 

Kontaktmöglichkeit: 

Chefarzt Dr. med. Lutz Engelmann 
Chefarzt der Klinik für Orthopädie 
Leiter des Endoprothetikzentrums der Maximalversorgung 
Facharzt für Orthopädie 
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie 
spezielle orthopädische Chirurgie, Kinderorthopädie, manuelle Therapie, 
Sportmedizin, Akkupunktur 
   
Sekretariat/Kontakt für stationäre Aufnahmen 
Ansprechpartnerin: Christa Bachmann 
Telefon:  
0375 51-4724 

 

Telefax: 0375 51-1529 

E-Mail: orth@hbk-zwickau.de 

 

Erreichbarkeit 

MO–FR: 06.45–15.15 Uhr 
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